
Sunna-Weg (Etappe 1) | Nüziders-
Bludenz

Tourbeschreibung

Entlang der Gemeinden Nüziders, Bludenz und Braz begeistert seit Sommer 2019 ein

kulturhistorischer Themenweg, der „Sunna-Weg“. Die erste Etappe führt vom Hängenden

Stein in Nüziders bis zur Daneubrücke in Bludenz.

Start der Tour ist beim Parkplatz des Hängenden Steines in Nüziders. Von hier entlang des

Walgauweges Richtung Nüziders. Nach ca. 15-20 Minuten erreichst Du die ersten Häuser des

Gemeindesgebietes Nüziders. Der Weg führt hier ein kurzes Stück durch das Dorf. Beim Gasthof

Bad Sonnenberg zweigt der Weg über einen Wiesen- und Waldweg Richtung Ruine

Sonnenberg ab (Einstieg in den Wiesen- und Waldweg: oberhalb des Parkplatzes zweigt rechts

ein schmaler Fußweg ab). Alternativ kann man dieses Teilstück auch durch das Dorf Nüziders

und über den Schloßweg bewältigen.

Am Ende des Schloßweges, direkt bei der Ruine Sonnenberg, treffen beide Wegvarianten im

Ortsteil "Kälberbünt" wieder zusammen. Der Weg führt ab hier ein Stück über die Forststraße

bergwärts. Bei der nächsten Abzweigung mit Wegweisern dem Weg Richtung Kreuzboden,

Hinteroferst und Nüziders folgen. Ab hier über Forststraßen und Waldwege weiter. Auf diesem

Wegstück bieten sich immer wieder kurze Pausen auf Rastplätzen mit Ruheliegen an -

besonders schön ist der Aussichtspunkt "Grafen Känzele". Das Grafen Känzele befindet sich nicht

direkt auf dem Weg, der kurze Abstecher lohnt sich aber auf jeden Fall - dort befindet sich auch

die Informationstafel Nr. 5 und es erwartet Dich ein sensationeller Ausblick.

Weiter führt der Weg entlang des Forstweges, vorbei am Maria Brünnele und weiter Richtung

Bludenz. Das letzte Stück der ersten Etappe führt Dich aus dem Wald über eine Wiese zur

Südtiroler Siedlung und weiter über zur Daneubrücke.

Mögliche Zu- und Ausstiege

- beim Gasthof Bad Sonnenberg Richtung Gemeindeamt Nüziders

- beim Schloßweg Richtung Gemeindeamt Nüziders

- beim Ortsteil Kreuzboden Richtung Ortsmitte Nüziders

Wegbeschreibung

Hängender Stein, Nüziders - Walgauweg - Gasthof Bad Sonnenberg - Wiesen-/Waldweg - Ruine

Sonnenberg - Schloßweg - Kälberbünt - Kreuzboden - Oberdaneu - Daneubrücke, Bludenz

01:30 h
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4,30 km
Länge

716 m
Höchster Punkt

537 m
Tiefster Punkt

223 hm
Aufstieg

73 hm
Abstieg

Start Klettergarten Hängender Stein

Ziel Bushaltestelle - Oberdaneu

Routentyp Themenweg
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Ausrüstung

Knöchelhohe Schuhe mit Profilsohle, Sonnen- und Regenschutz, Jause, gefüllte Trinkflasche und

Erste-Hilfe Ausrüstung. Handy für den Notfall.

Tipps

Für geschichtlich Interessierte empfiehlt sich ein zusätzliches Wegstück zu den Ausgrabungen

in Nüziders. Ab dem Gasthof Bad Sonnenberg Richtung Außerberg/Bazis. In Bazis weiter

Richtung Nüziders Ortsmitte/Ruine Bad Sonnenberg.

Zusätzliche Gehzeit: ca. 1 Stunde.

Öffentliche Verkehrsmittel

Einstieg: Landbus L560, Haltestelle Nüziders Rämpele

Möglicher Zu-/Ausstieg: Landbus L560, Haltestelle Nüziders Postamt

Ausstieg: Stadtbus L501, Nüziders Oberdaneu oder Bludenz Obdorfweg

Fahrplanabfrage online unter www.vmobil.at

Parken

Parkplatz beim Hängenden Stein in Nüziders oder Parkplatz bei der Seilbahn Muttersberg in

Bludenz

Sicherheitshinweise

NOTRUF

140 Alpine Notfälle österreichweit

144 Alpine Notfälle Vorarlberg

112 Euro-Notruf (funktioniert mit jedem Handy/Netz)

www.alpenregion-vorarlberg.com/sicherheitstipps-wandern

Sicherheitstipps für Wandern in Vorarlberg

EN NOTRUF:

EN 140 - Alpine Notfälle österreichweit 

EN 144 - Alpine Notfälle Vorarlberg 

EN 112 - Euro-Notruf (funktioniert mit jedem Handy/Netz) 

weitere Infos

A-
+43 5552 63621 790

tourismus@bludenz.at

https://www.vmobil.at/
https://www.alpenregion-vorarlberg.com/sicherheitstipps-wandern
https://www.vorarlberg.travel/sicherheitstipps

